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Die Kjistenverteidiguug Hollands.
Ein ausländischer militärischer Berichterstatter schreibt

uns : die holländisch ; Regierung hat der Ztveiten Kam-
iner einen Gesetzentwilrf zur „ Bereitstellung von Mitteln
zur Verbesserung der Kiistenverteidigung " vorgelegt , der
auf einem Bericht der „Kommission für Heer und Marine "
vom 23 . Juli 1906 fußt . In dem Entwurf , der für die
ganze Landesverteidigung der Niederlande von höchstem
Wert ist , wird in der Hauptsache folgendes ausgeführt :
Tie Ausgestaltuirg der Angriffsmittel und die Möglich¬
keit überraschender Unternehmungen gegen die hollän¬
dischen Seegrenzei : fordert eine baldige Verbesserung des
gesausten Küstenverteidigungswesens , soivohl der Küsten¬
befestigungen und Sperranlagen als auch des schwimmen¬
den Materials der Marine . Es müssen Mittel bereit¬
gestellt werden : 1 . zur Verbesserung der Seefronten der
zur Verteidigung der Tesselschen Seegatten , des HafcnS
Jjmuiden (bei Amsterdam) , des Seegatts von Hoek van
Holland, der Goereeschen Seegatten , des holländischen
Tiefs und des Volkraks bestimmten Festungswerke, ein¬
schließlich ihrer Bewaffnung , Ausrüstung und Sperr¬
anlagen ; 2 . zur Verbesserung des Forts Kijkduin (bei
Helder) ; 3 . zur Herstellung neuer Befestigungen zwecks
Sicherung der Wester -Schelde ; 4 . zur Ergänzung des für
die Verteidigung der Vliegatten , der Zuidersee und der
unter 1 . genannten Seegatteu und Gewässer bestimniten
Marinematerials , und zwar durch Beschaffung von acht
Hochsectorpedobooten , vierzehn Panzerschiffen , zwei
Unterseebooten nebst den dazu gehörigen Einrichtungen ,
der erforderlichen Anzahl von Sperrmineu und den dazu
nötigen Magazinen . Im Gegensatz zu der „Kommission
für Heer und Marine " spricht sich die Regierung für eine
Bestückung des Forts Kijkduin mit gepanzerten Ge¬
schützen aus , ferner für Verwendung längerer Geschütze in
den Forts , und zwar 28-Zentimeterkanonen L/45 . Für
die Panzerschiffe wünscht die Regierung schwerere Ge¬
schütze und besseren Panzerschntz . An Stelle der von der
Komniission vorgeschlagenen Torpedoboote hält die Re¬
gierung einen verbesserten Typ Ophir für erforderlich.
Entgegen einem Majoritätsbericht der genannten Kom¬
mission und der Ansicht des „ Verteidigungsrates " schlägt
die Regierung vor, daß das ganze Küstenverteidigungs¬
wesen (also auch Besatzung und Bedienung ) der Marine
übertragen wird . Die entstehenden Kosten werden ans
38 370 000 holländische Gulden geschätzt, von denen
25 080 000 holländische Gulden auf die Küstenbefestigun¬
gen und 13 200 000 holländische Gulden auf das Marine¬
material entfallen . Die Regierung hält die Festlegung
eines besonderen Fonds für angezeigt . Hierdurch würde
es ermöglicht, die Ausgaben auf eine große Anzahl von
Jahren zu verteilen , den Arbeitsplan nach einheitlichen
Gesichtspunkten aufzustellen und durchzusühren und bei
den Lieferungen Vorteile zu gewinne,, , die bei stiickweiser
Ausführung nicht erzielt werden könnten . Mit Rücksicht
auf unvorhergesehene Fälle sei es ratsam , als Höchst¬
betrag fiir die entstehenden Auslagen 40 Millionen hol¬
ländische Gulden festzusetzen . Die ganze Forderung soll
auf den Zeitraun , von acht Jahren derart verteilt wer¬
den, daß jährlich fünf Millionen zur Verteilung gelangen.
Das Ministerium Heemskerk ist der bestimmten Hoff¬
nung , daß, trotz des nicht unerheblichen Defizits in der
Staatskasse und der gleichzeitig dringend erforderlichen
Bewilligung von Mitteln für die Unfall - und Kranken¬
versicherung , der patriotische Sinn der Volksvertreter
doch auch noch für die Bereitstellung der Kredite für die
neuen Küstenverteidigungsanlagen zu haben sein wird .
Tie Verwaltung des bezüglichen Fonds soll dem Marine¬
minister übertragen werden . Den , Gesetzentwurf sind als
Anlagen beigefügt worden : 1 . der Bericht der ersten
Abteilung des Verteidigungsrates ; 2 . der Bericht der
„Kommission für Heer und Marine " vom 23 . Juli 1906 ;
3 . das gemeinsame Schreiben des Generalinspekteurs der
Artillerie , des Chefs des Gcneralstabs , des Genieinspek¬
teurs und des Chefs des Marinestabs vom 26 . November
1908 . Letzteres Schriftstück wird geheim gehalten.

Deutsches Hleich.
Heer und Marine .

In der Hauptversammlung des Deutschen Schul¬
schiff - Vereins , die in Stuttgart stattfand ,
wies Professor Dr . Schilling - Bremen in seinen ,
Rückblick auf die zehnjährige Entwicklung des Deutschen

Schulschiffvereins, die in einem Artikel des „März " gegen
die Bestrebungen des Vereins gerichteten unwahren Be-
hauptnngen ziffernmäßig zurück und verbreitete sich ein¬
gehend über das bedeutungsvolle Erziehungsproblem in
der Ausbildung der Zöglinge des Tchnlschissvereins. Der
bisherige Vorstand wurde wiedergewählt und den , Groß¬
herzog von Oldenburg der besondere Dank für seine hin¬
gebende , hervorragende Tätigkeit ausgesprochen. Nach
Bekanntgabe einiger Stiftungen und Besprechung von
Vereinsangelegenheiten wurde die Hauptversamnilung
geschlossen . An der Frühstückstasel im Hotel Marquardt
beteiligten sich n . a . der Großherzog von Oldenburg , die
Herzöge Albrecht und Robert von Württemberg , Herzog
Wilhelm und Fürst Karl von Urach , sowie der Minister¬
präsident . Heute nachinittag begaben sich die Teilnehmer
an der Tagung mittels Sonderzuges nach Friedrichs¬
hafen zun, mehrtägigen Aufenthalte .

Übersicht .
Aus Rom, 15. Okt. , wird uns gemeldet : Heute vor¬

mittag hat die feierliche Einweihung des neuen deutschen
Schnlhauses in Vicolo Zucchelli stattgefunden . Ter Feier
wohnten bei : Der kaiserlich deutsche Geschäftsträger Prinz
Wilhelm zu Stolberg -Wernigerode , der preußische Ge¬
schäftsträger beim Päpstlichen Stuhl Legationsrat Dr .
von Bergen, der bayerische Gesandte Freiherr von und
zu der Tann -Rathsan,Hausen, der Vertreter des Auswär¬
tigen Amtes Professor Dr . Schniidt , Konsul Schnitzler,
die Eltern der Schüler und zahlreiche Mitglieder der
deutschen Kolonie.

Tie am Samstag zu Ende geführten Verhandlungen
zur Beilegung des Braker Hafenarbeiterstreiks haben das
Ergebnis gehabt, daß die Arbeit am Montag wieder auf -
genominen wird . Die freinden Arbeiter werden bis zun,
22 . Oktober entlassen werden. Die Einstellung erfolgt
nach Maßgabe des Bedarfs . Den Arbeitern ist eine Er¬
höhung des Lohnes für Sonntagsarbeit und Überstunden ,
den Ttundenarbeitern eine Erhöhung des Tagelohnes
zugestanden worden.

Auskcrnö.
Aris Oesterreich- Ungarn.

Wien , 15. Okt . Im Ausschuß der österreichischen Telcga -
tl »n gab bei der fortgesetzten Beratung des Voranschlags dcS
Ministeriums des Äußern German die Erklärung ab, die
Polen würden die Notwendigkeit einer starken Wehrmacht und
die Bedeutung der Notwendigkeit verläßlicher Bündnisse nie¬
mals verkennen, sie könnten aber verlangen , daß die gegenwär¬
tige auswärtige Politik nicht Opfer ihrer heiligsten Gefühle
von ihnen fordere . Die Polen verlangten nicht eine Einmi¬
schung in die Angelegenheit eines anderen Staats , sic seien
aber der Überzeugung daß wohlgemeinte und freundliche Rat¬
schläge cs ihnen leichter machen würden , die aus einem poli¬
tischen Bündnisse entstehenden Pflichten auf sich zu nehmen .
Der Redner betonte weiter die Notwendigkeit eines energi¬
schen Schutzes für diejenigen österreichischen Staatsbürger , die
in den Nachbarstaaten Arbeit suchten. Er wandte sich ferner
gegen den Neoslawismus , seit dessen Auskommen die schon
schwere Bedrückung der Polen in Rußland wieder härter ge¬
worden sei. Tic Polen verlangten die Übcrcinstinnnung der
auswärtigen österreichischen Politik mit der nationalen Zusam¬
mensetzung der Monarchie.

Der Minister des Äußeren , Graf Aehrenthal erklärte , er sei
mit voller Beruhigung vor die Delegation getreten , um über
die auswärtige Politik Österreich- Ungarns zu sprechen . Gras
Aehrenthal betonte u . a . : Es ist meine Überzeugung daß , wenn
wir die Annexion nicht in solcher Weise durchgcführt hätten ,
wie geschehen , wir kriegerische Komplikationen gehabt hätten .
Ich glaube , cs war bester , das; wir rechtzeitig diese Maßnahmen
getroffen und dadurch bcigctragcn haben , den Frieden zu er¬
halten . Hätten wir dieses unterlassen so wären kriegerische
Ereignisse cingelrctcn , und die Bevölkerung hätte nicht nur
Opfer an Gut . sondern auch an Blut bringen müssen . Mein
Gewissen ist darüber vollkommen ruhig . — Tr . Kramarcz hat
an meiner und meiner Vorgänger Bündnispolitik Kritik ge¬
übt mit dem sehr geläufigen Schlagwort von , abgespielten
Klavier . Gerade die Ereignisse haben bewiesen , daß diesem
Instrumente sehr kräftige Akkorde abgcwonncn werden können ,
und ich glaube , die Schötster der Allianz zwischen Lstcrrcich -
Uugar » und Deutschland haben von Anfang an die große Be¬
deutung dieses festen ZusaunnenstehcnS der beiden mittel¬
europäischen Kaisermächtc richtig cingcschützt und die Wichtig¬
keit dieses Bündnisses für die Interessen der beiden Mächte
und für den curopäick -en Frieden erkannt . Tic Zuspitzung der
Ereignisse hat eben die Richtigkeit dieser vor 30 Jahren cinge -
leiteten Politik in das allgemeine Bewußtsein gebracht , und
das ist ein großer Vorteil für jetzt und für alle Zukunft . Ge¬
genüber der Behauptung , daß die Durchführung der Annexion
eine Isolierung der Monarchie zur Folge gehabt habe , verwies

der Minister mit Befriedigung auf das Verhältnis zu Italien ,
das sich herzlich uud vertrauensvoll gestaltet habe . Bezüglich
der Verhältnisse zu Rußland und der Vorbesprechungen vor
der Annexion verwies der Minister darauf , daß zwischen dem
Wiener und Petersburger Kabinett vor Jahresfrist eine Ver¬
einbarung zustande gekommen ist , wonach über diese glücklicher¬
weise vergangenen Differenzen nichts veröffentlicht wurde . Der
Minister wiederholte , daß die Beziehungen Österreich-Ungarns
zu allen Mächten gut sind , und daß sie auch
weiterhin auf das sorgfältigste gepflegt werden sollen .
Obwohl wir einer verschiedenen Mächtegruppierung angehören ,
schätzt man in London und Paris die ruhige und auf friedliche
Ziele gerichtete Politik der Monarchie richtig ein und legt gro¬
ßen Wert auf gute Beziehungen mit der Monarchie , was hier
selbstverständlich aufrichtig erwidert wird . Die Vorkämpfer
für die ueoslawische Idee scheinen zu vergesse» , daß der egoi¬
stische Zug in jedem Volke stärker ist als sentimentale Aspira¬
tionen auf dem Gebiete der Annäherung der Nationen , welche' derselben Völkerfamilie angehören. Das völkerrechtliche
Grundprinzip , sich nicht in fremde Angelegenheiten einzu¬
mischen, darf nie übersehen werden. Wie sich ein Staat regiert ,
hat er selber zu bestimmen . .

Wien , 16. Okt . Der Ausschuß für auswärtige Angelegen¬
heiten der österreichischen Dejegation setzte heute die Verhand¬
lungen des Budgets des Ministeriums des Äußern fort . Die
meisten Redner billigten die Annexionspolitik und sprachen ihre
Genugtuung über die angeregte Gestaltung der Allianz mit
Italien und die Haltung Deutschlands in der letzten Krise aus .
Der Minister des Äußern , Graf Aehrenthal , sprach sich dann
über Bahnprojektc nach Serbien , der Türkei und Griechenland
aus . Ter Ausschuß hat schließlich das Budget in der General¬
und Spczialdcbntte angenommen .

Der Streik in Frankreich.
Paris , 16 . Okt . Auf allen Eisenbahnlinien machte sich

ein weiteres Nachlassen des Ausstandes bemerkbar . Falle
voit Sabotage werden noch aus Tergnier und Laon gemel¬
det, wo die Schienenwege unfahrbar gemacht wurden .

Paris , 16. Okt . Auf der Nordbahn und der staatlichen
Westbahnist heute vormittag der Dienst von den Ausstän¬
digen in großem Umfang wieder ausgenommen worden .
Auf den anderen Eisenbahnlinien ist die Lage normal .

Paris , 16 . Okt . Das Ministerium gibt bekannt , daß
der normale Tienstbetrieb auf dem Pariser Nordbahnhof
von heute abend ab wieder sichcrgestellt sei .

Paris , 17 . Okt . Das Ausstandskomitce der Eisenbah¬
ner hat gestern den Miilisterpräsidenten Briand benach¬
richtigt , daß cs für heute vormittag eine große Kund¬
gebung im Bois de Vincennes vorbereitet habe .und die
Verpflichtung üebrnchme , daß die Ordnung nicht gestört
werde und kein Umzug in der Stadt Paris stattfinde .
Die Regierung beschloß, diese Kundgebung zu verhindern ,

. da der Ministerpräsident der Ansicht ist , daß ihr die Orga -
j nisatoren den Charakter einer Herausforderung geben
1 wollten, offenbar in der Hoffnung, daß der Ausstand

iticht ohne Störung der Ruhe und heftige Zwischenfälle
zu Ende gehe . Es sind deshalb strenge Maßnahmen ge¬
troffen worden, um die Kundgebung zu verhindern . Die

: Polizei , die in Erfahrung gebracht hatte , daß in den Ge¬
schäftsräumen des anarchistischen Blattes „ Libertaire "

. Leute verkehren , die sich im Besitz von Bomben befinden ,
; nahm gestern dort eine Haussuchung vor und verhaftete
° den Leiter und den Geschäftsführer dieses Blates , ebenso
- eilten Mann , welcher versuchte, ein Paket zu verbergen ,
: das drei Gefäße enthielt, welche den in der Avenue Kleber
•: und der Rue de Berry gefundenen Bomben gleichen . Der
j Verhaftete konnte sich über die Herkunft der Gegenstände

iticht ausweisen.
'

: Paris , 16 . Okt . Das Kriegsministerium gibt bekannt ,
; daß die zur Fahne einberufenen Eisenbahner dem Ein¬

stellungsbefehl im Verhältnis von 1 : 13 Folge geleistet
haben. Von der Zahl derjenigen , die sich nicht gestellt

; haben, seien jedoch noch die abzuziehe » , die infolge eines
! Versehens die Order nicht erhalten haben und diejenigen «
- die im Begriffe seien , die Arbeit wieder aufzunehmen .
; Paris , 16. Okt. Nach offiziösen Meldungen hat die
- Regierung Beweise dafür in der Hand , daß die anläßlich
s des Eisenbahnerstrciksverübten verbrecherischen Anschläge
s von einem anarchistischen Ausschuß angestiftet worden
: feien , welcher beschlossen hatte, den Ausstand zu einem
* Gewaltstreich zu benutzen. Dieser anarchistische Ausschuß
' hat mit zahlreichen Arbeitersyndikaten Verbindungen
| unterhalten und den Plan gefaßt, durch systematisch!

!, überall durchgesührte Sabotage , insbesondere durch Zer
, störnng der Telegraphen- und Telephonleitungen die Re -

gierung ganz lahm zu legen , um ans diese Weise im
k Augenblick Herr der Situation zu tverden. Einer heust,
j vorgenommenen Verhaftung werden zweifellos bald
* andere sowohl in Paris wie in den Provinzen folgen ,



Außer dem anarchistischen Ausschuß haben auch der allge¬
meine Arbeitsverband eine sehr bedenkliche Rolle bei dem
Eisenbahnerausstand gespielt. Die „Liberte " behauptet ,
daß bei der im Bureau des antimilitaristischen Blattes
„Guerre Soziale " vorgenommenen Durchsuchung eine
Liste von Militärpersonen , darunter einige Offiziere, vor¬
gefunden worden sei, welche mit dem Blatt als Korre¬
spondenten in Verbindung standen.

St . Etienne , 16. Okt. Nach Beendigung einer Prötest -
versamnilung gegen die Einberufung der Eisenbahner,
kam es gestern um Mitternacht zu einem heftigen Zusam¬
menstoß zwischen Demonstranten einerseits und Polizei
und Truppen anderseits . Die Menge gab auf die Poli¬
zisten Revolverschüsse ab und ließ gegen die auf einer ab¬
schüssigen Straße zum Angriff übergehenden Dragoner
Karren und Tonnen Hinabrollen. Ein Hauptmann und
ein Dragoner erlitten Verletzungen. Ein Hilfsmaschinist
wurde auf dem Wege zum Bahnhof von den Demonstran¬
ten totgeschlagen .

Konstantine , 16. Okt. Ungefähr 100 Eisenbahnarbeiter
der westalgerischen Bahn und der Paris -Lyoner- Mittel -
meerbahn haben den Ausstand erklärt .

Portugal .
' Gibraltar , 16. Okt. Es ist eine strenge Bewachung des
Palastes des Gouverneurs , wo König Manuel und seine
Familie Wohnung genommen haben , angeordnet wor¬
den . Es heißt , Truppen der Garnison würden in Bereit¬
schaft gehalten . Der Grund für diese Maßregel ist unbe¬
kannt .

"

Gibralatr , 17. Okt . Die Königin - Witwe begab sich
gestern nachmittag , begleitet voni Herzog von Oporto , an
Bord des italienischen Kreuzers „ Regina Elena "

, der
hierauf nach Spezia in See ging . Die Königin -Witwe
wird sich nach dem Schlosse San Rossore begeben , um dort
den König und die Königin von Italien zu besuchen. Im
weiteren Laufe des Nachmittags schifften sich König
Manuel und seine Mutter aus der englischen Königsjacht
„Victoria and Albert " ein , die hierauf ebenfalls in See
ging.
■ Lissabon , 17 . Okt . Heute werden Dekrete veröffentlicht
werden, durch die die Pairskammcr , der Staatsrat und
die Adelstitel abgcschafft , die Dynastie Braganza ver¬
bannt und die Wohltätigkeitsanstalten verweltlicht wer¬
den .
: Lissabon, 16 . Okt. Ein Kind fand im Stadtviertel Al-
vama eine Bombe und spielte damit . Diese platzte und
Verletzte sieben Kinder . - '

Monako .
? Monte Carlo , 16 . Okt. Zwischen dem Fürsten Albert
und den Monegassen ist ein vollkommenes Einvernehmen
erzielt worden. Der Fürst hat sich mit dem Bezug einer
Zivilliste im Prinzip einverstanden erklärt und kommu¬
nale Selbstverwaltung sowie die Errichtung eines aus
Monegassen bestehenden Regierungsrates bewilligt . Fer¬
ner wurde die Aufstellung eines Staatsbudgets zugestan¬
den , welche Einnahmequellen für die Stadt vorsieht und
schließlich die Schaffung eines Nationalschatzes. Heute
vormittag zogen die Monegassen vor das Schloß und be¬
reiteten dem Fürsten freundliche Kundgebungen.

Auslandsübrrsicht .
Paris , 16. Okt . Hier glaubt man , die gestrige Mel¬

dung über eine Verfassungsänderung in Monaco bedeute ,
was die Errichtung einer Schatzverwaltung anbelangt ,
daß ein Teil der Einkünfte , die der Fürst aus der Spiel¬
bank Monte Carlo bezieht , einem zu errichtenden Staats¬
budget zur Bestreitung der öffentlichen Ausgaben Ange¬
führt werden sollen .

London, 16. Okt. Feldmarschall Lord Kitchener ist zum
Mitglied des Reichsverteidigungsrats ernannt worden.

Madrid , 16. Okt. In der Deputiertenkammer machte
Ministerpräsident Canalejas Mitteilung von einer leb¬
haften antipatriotischen Propaganda , die in den Kaser¬
nen betrieben werde, wo umstürzlerische, im Ausland ge¬
druckte - Schriften verbreitet würden . Die Herde dieser
Verschwörung und antipatriotischen Propaganda seien in
den Vorstädten zu suchen. Canalejas erklärte , er werde
alle gesetzlichen Mittel zur Unterdrückung dieser Bestre¬
bungen anwenden , sobald er bestimmte Beweise in den
Händen habe. Ein Republikaner erwiderte , die Revolu¬
tion werde ausbrechen, sobald sie -kommen niüsse. Die
Negierung werde nichts gegen die Souveränität des Vol¬
kes vermögen. (Lebhafter Widerspruch bei der Majorität .)

St . Petersburg , 16. Okt. Das Kriegsministerium hat
der Reichsduma einen Gesetzentwurf unterbreitet , nach
dein 26 000 Rubel bereitgestellt werden sollen für einen
im nächsten Jahre zu veranstaltenden Wettbewerb von
Flugapparaten .

St . Petersburg , 16. Okt. Das Ministerium des In¬
nern hat in der Reichsduma eine Vorlage eingebracht, die
bestimmt, daß es fremden Ansiedlern nicht orthodoxer
Religion , die russische Staatsangehörige geworden sind,
sowie deren Nachkommenschaft männlicher Linie in den
Gouvernements Kiew, Podolien und Wolhynien verboten
sein soll, Immobilien außerhalb des Stadtrayons zu er¬
werben, zu mieten oder zu pachten . Das Verbot bezieht
sich auf die Ansiedler aus Russisch-Polen .

Athen, 16. Okt. Ter König hat Bcnizelos mit der Bil¬
dung des Kabinetts beauftragt . Dieser hat sich einige
Tage Bedenkzeit erbeten, um das parlamentarische Ter¬
rain zu sondieren.

Grossberzogtum Waden.
* Karlsruhe , 17 . Oktober.

iPcrsonalnachrichien aus dem Ober - Postdit ektionsbczirk
Karlsruhe . ) Angenommen zum Postgchilfeni Helmut Reichertin Heidelberg ; zum PostageuteuAdolf König in Knielingcn.;zur Postagentin : Klara Bender in Kirchardt .

Etatsmäßig angestellt : der Telcgraphen -HilfsmechanikerWilhelm Sander in Mannheim .
Versetzt die Postassistenten : Wilhelm Betzwieser von Neckar¬

elz nach Graben , Friedrich Bopst von Pforzheim nach Karls¬
ruhe , Albert Deitzler von Karlsruhe nach Hardheiui , StephanDroll von Rastatt nach Steinbach , Wilhelm Finck von Turlach
nach Mannheim , Jakob Gamber von Mannheim nach Malsch
(A. Ettlingen ), Max Greiner von Karlsruhe nach Heidelberg,Albert Haueisen von Karlsruhe nach Gemniingeu , Robert Hecht
von Karlsruhe nach Ladenburg , Wilhelm Heetz von Karlsruhe
nach Forbach, Friedrich Kern von Karlsruhe nach Bühlertal ,Heinrich Konrad von Mosbach nach Rastatt , Philipp Lenz von
Heidelberg nach Schönau (A . Heidelberg) , Julius Maier von
Odenheim nach Billigheim , Otto Mairon von Pforzheim nachWalldürn , Amadeus • Morbilius von Karlsruhe nach Oster¬burken, Ludwig Ohr von Os nach Wimpfen , Johann Peter
von Mannheim nach Oos , Anton Romacker von Pforzheim
nach Bruchsal, Wilhelm Rothenberger von Heidelberg nach
Sinsheim , Eugen Schuh von Mannheim nach Neckargemünd ,
Heinrich Vetter von Karlsruhe nach Odenheim, Jakob Walter
von Sand (A Bühl ) nach Bühlertal , Michael Weislogel von
Heidelberg nach Kork , Hugo Wirth von Durlach nach Eppingen ;
die Telegraphenassistenten : Justus Kutzel von Baden - Baden
nach Pforzheim , Eduard Ramspergcr von Pforzheim nach
Mannheim .

Freiwillig ausgeschieden r der Postgchilfe Joseph Lechncr in
Oberschefflenz; die Telegraphengehilfin Elisabeth Meerwarthin Bruchsal ; die Postagentin Juliane Vollmer in Knielingcn.

( Bon der Technischen Hochschule . ) Von den Vorlesungen,
welche in dem bevorstehenden Wintersemester an der Tech¬
nischen Hochschule gehalten werden, dürften die nachstehend
aufgeführten weiteren Kreisen Interesse bieten : Professor
Dr . Auerbach : Ausgewählte Kapitel der Anthropologie
( plastische Anatomie ) , 1 St .> — Professor Dr . Böhtlingk:
Napoleon, 2 St . Goethes Faust , 2 St . — Ghmnasialprosessoc
Privatdozent Dr . Brunner : Ernst Moritz Arndt , 1 St . Die
deutschen Einhcitsbestrebungcn , 2 St . — Professor Tr . Drews :
Grundlegung der Ästhetik , 2 St . Tie großen Rationalisten
des 17 . und 18 . Jahrhunderts : Tcscartcs , Spinoza , Leibniz,
Kant , 2 St . — Landgerichlspiäfident ,Tr . Eller : Deutsches
bürgerliches Recht , 3 St . — Baurat Dr . Fuchs : Soziale Ge¬
setzgebung : Versicherungsgesehgcbung, 2 St . — Privatdozcnt
Dr . Hellpach : Physiologie und Psychologie der menschlichen
Arbeit als Grundlage geistiger Gesundheitspflege , 2 St .
Besprechungen über psychologische Fragen des Alltagslebens
( geistige Gesundheit , Rechtspflege, Erziehung , , Kunst) , alle
14 Tage je 2 St . — Wirkl . ,Geheimerat Präsident Dr . Lewald:
Berfassungs - und Verwaltüngsrecht , 3 St . — Professor Dr .
May : Geschichte der Descendenzlehre I (bis zu Darwin) ,
2 St . — Lektor Mess: Englischer ' Kurs für Anfänger , 1 St .
Englischer Kurs für Vorgeschrittenere, 1 St . Advanced
English , 1 St . — Geh. Hoftat Professor Dr . von Oechelhaeuser:
Dürer und Holbein, 2 St - — Professor Dr . Paulcke : All¬
gemeine Geologie und Gesteinskunde, 2 St . Entwicklungs¬
geschichte der Tierwelt und prähistorischer Mensch , 2r St . —
Professor Dr . Riffel : Private Hygiene, 2 St . Geh. Hoftat
Professor Dr . Rosenberg : Geschichte der» Goldschmiedekunst II ,
2 St . — Geh. Hofrat Obcrschulrat Professor Dr . Waag : ,
Schiller als Lyriker, 2 St . --- Professor Dr - , von Zwiedineck -
Südenhorst : Volkswirtschaftslehre : Allgemeine Lehren , Güter¬
erzeugung, Verkehr, Einkommen, Konsumtion , 3 St . Gcld-
und Bankwesen mit Einführung in praktische Fragen , 1 St .
Transportwesen inkl. Eisenbahntarifwcsen , 1 ' St . — Die zum
Besuche dieser Vorträge erforderlichen Anmeldungen nimmt
das Sekretariat der Technischen Hochschule entgegen. Die
näheren Angaben über den Beginn und die genaue Zeit der
Vorlesungen sind aus den Anschlägen der Dozenten in der
Vorhalle der Hochschule zu ersehen .

Ans der Residenz.
(Großherzogliches Hoftheater . ) Tie im vorjährigen

Spieplan nicht vertreten ; gewesene Oper Boieldicus „Die
weiße Dame " wird am Freitag den 21 . Oktober wieder aus¬
genommen. Wiederholt werden am Dienstag den 18. Oktober
Mozarts „ Figaros Hochzeit " und am Sonntag den 23. Okto¬
ber Delibes „Lakme"

( nicht Tiefland ) . Im Schauspiel sind
angesetzt für Montag den . 17 . Oktober Hauptmanns „Hanne¬
les Himmelfahrt "

, für Donnerstag den 20 . Oktober die erste
Wiederholung von Wildes „ Lady Windermeres Fächer" und
für Samstag den 22 . Oktober Fuldas „ Jugendfreunde "

. —
In der letzten Woche dieses Monats wird die angekündigte
Neueinstudierung des neun Jahre ruhenden „Kaufmann von
Venedig" verwirklicht werden . In Vorbereitung befinden sich
für Anfang November Glucks „ Iphigenie in Aulis "

, Gutzkows
„Königsleutnant " und Schillers „Braut von Messina"

. Am
Dienstag den 8. November beabsichtigt Madame Suzanne
Defpres vom Theater de L 'Oeuvre in Paris (Direktion
Lugne , Poe ) ein Gesamtgastspiel im Hoftheatcr zu .veran¬
stalten .

Z . (Klavierabend Lanwnd .) Unter den Pianisten , die
sich den Vortrag der Werke eines bestimmten Meisters
zur Spezialität erkoren, steht Frederic Lamond als Beet¬
hoveninterpret in erster Reiße. Seine Berühmtheit als
solcher gründet sich in erster Linie nicht auf die virtuos -
tcchuische Wiedergabe der Klavierschöpfungeu des Mei¬
sters, die , so vollendet sie au sich auch ist, doch mehr in den
Hintergrund tritt , sondern auf die stark persönliche Note,
die des Künstlers Spiel trägt , auf den Geist, der aus sei¬
nen Beethoven- Nachdichtungen zu den Hörern spricht .
Alle Vorträge des Abends — das unifangreiche Pro¬
gramm enthielt die Sonaten in ^ .s -ckur op 110, C-dur
op 53 , F -moll op 57 , sowie die Variationen F8 -dnr op
35 , das Rondo op 51 und die Polonaise op 89 — waren
von Größe und starker Empfindung getragen und ver¬
einigten in sich Kraft des Ausdrucks und Schönheit der
pianistischen Darstellung . Tie männlich herbe Art des
Spiels , bei der auch nicht die geringste Nuance , das
kleinste Motiv unbeachtet bleibt und bei welcher der Vir¬
tuose immer gegen den denkenden Musiker zurücktritt. hat

etwas ungeinein Großzügiges . Die bezwingende unk
überzeugende Kunst der Darstellung trat nicht nur in der
mächtig gesteigerten Schlnßfuge der ^ s-dnr -Sonate und
den Ecksätzen der Waldsteinsonate , sondern vor allem in
der leidenschaftlich hingelvorfenen Appasionata zutage,die bei der Plastik und Deutlichkeit, der Lebendigkeit des
Vortrags und der wirksamen Gegenüberstellung der Kon¬
traste wie ans einem Guß , wie eine geistvolle Improvi¬
sation erschien . Aber auch die kleineren Gaben des Abends
bekundeten die hohe Künstlerschaft Lainonds , dessen Spiel
am Samstag abend wiederum allgemeine Bewnndernng
und begeisterte Anerkennung fand .

Z . (Jnstriimcntalvkrein .) Am Sonntag vormittag ver¬
anstaltete der unter dem Protektorate Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs stehende Verein anläßlich der
silbernen Hochzeit Ihrer Königlichen Hoheiten eine musi¬
kalische Fcstausführnng im Mnseumsaal . Derselben lag
ein gewähltes Programm zugrunde , das drei musikalische
Namen bon gutem Klang enthielt . An der Spitze stand
der ums Jahr 1700 zu Baden -Baden wirkende markgräf -
tiche Kapellmeister Joh . Caspar Ferdinand Fischer , dessen
Klavierwerke vor einigen Jahren der Vergessenheit ent¬
zogen wurden und der mit einer von Tr . Göhler für die
Ausführung eingerichteten interessanten , ganz reizendeStücke enthaltenden , 6sätzigen „Partie " in C-dur für
Streichorchester, Klavier und Trompeten vertreten war .Eine weitere Jnstrumentalnnmmer brachte die 7 . der
sünssätzigen Variationensniten von Hermann Schein,einem Vorgänger I . S . Bachs im Thomaskantoral zu
Leipzig. Das harmonisch aparte und ebenso instrumen¬
tierte Werk erfuhr gteid) der Fischerschen Partie durd ) das
gut besetzte Vereinsorchester unter der bewährten Leitung
des Herrn Musikdirektors Th . Mnnz eine anregende , tech¬
nisch saubere und klanglich gut abgestimmte Wiedergabe.
Den Schluß bildeten vier Sätze aus einer „Huldigungs¬
kantate " für Sopransolo , Chor und Orchester, von Chr .
W . Gluck 1767 komponiert und bei Anlaß einer Festlich¬
keit am Hofe zu Toskana aufgeführt . Das gleichfalls
von Dr . Göhler für den modernen Gebrauch bearbeitete
Stück enthält in angenehmem Wechsel festlich rauschende
Chor- und Orchcstersätze , einen annmtigen Mädchenchor ,
zwei reizende Sopransoli und bildete einen würdigen
Abschluß der festlichen Feier . Der gemischte Chor löste
seine Ausgabe durchaus zufriedenstellend, die Soli sang
Frl . Hildegard Schumacher mit ihrer schönen, trefflich
behandelten Stimnie sehr geschmackvoll und in der Be¬
gleitung bewies der Jnstrnmentalkörper sein vielseitiges
Können. Nicht mindere Anerkennung verdixnt auch der
musikalische Leiter des Ganzen , Herr Münz , der mit siche¬
rer Hand Chor und Orchester führte . Das Publikum , das
den Saal bis auf den letzten Platz füllte , zeichnete die ein¬
zelnen Vorträge durch lebhaften Beifall aus .

(Die beiderseitige Revision im Prozeß Seubert -Geck ) wurde
vom Oberlandesgericht verworfen . Es bleibt also beim Er¬
kenntnis des Landgerichts Offenburg vom 16. April , wonach
Abg . Geck zu 150 M ., Redakteur Haberer zu 40 M . Geldstrafeund Abg . Seubert von der Widerklage wegen Beleidigung
freigesprochen wurde ; -

Badische Chronik.
BC . Weinheim, 14 . Okt. Dieser Tage versammelten

sich sämtliche Beamten und Bediensteten der Stadt Weinheim
im großen Sitznngssaale des Rathauses , um Bürgermeister
Ehret zu seinem 25jährigen Dienstjubiläum ihre Glückwünsche
darzubringen . Ter Senior der Beamten , Grundbuchamts¬
vorstand Zörn hielt eine der Feier entsprechende tiefempfun¬
dene Ansprache und überreichte dem Jubilar einen silbernen
Tafelaufsatz .

oc, Pforzheim , 16. Okt. , Die .Lohnbewegung der Kctten -
macher und Kettenmacherinnen hat sich wesentlich verschärft.
Es dürfte zum Streik kommen .

Werfchreöenes .
Bon der Luftschiffahrt .

Paris , 16 . Okt. Während ' eines SchüuflugcS bei Etampes
stießen heute die Flngkreuzer der Flieger Brest und Behat
zusammen . Beide Aviatiker erlitten schwere Verletzungen.
Besonders bedenklich ist Behats Zustands , der beide Beine
gebrochen hat .

Limoges, 16. Okt . Der Flieger Baillod stieg heute mit
einem Einflächcr mitten in der Stadt über Avenue du Juillot
auf , der Apparat verfing sich in einem Baum und stürzte in
die Zuschauerinenge. Einem vierzehnjährigen Mädchen wurde
von dem Propeller die Schädeldecke zertrümmert . Zwei andere
Kinder wurden verwundet , der Flieger wurde verhaftet .

Berlin , 17. Okt. Ten großen Preis von Karlshorst , eines
der wertvollsten Hindernisrennen , . hat gestorn Leutnant von
Shdöw auf „ Forefathcr " gegen „ Flürham " und „ Electricity 2“
gewönnen. Ter Kronprinz ünd die Kronprinzestin wohnten
dem Rennen bei .

Altona , 17. Okt . Auf dem hiesigen Friedhof wurden mehr
als 200 zum Teil sehr wertvolle Grabdenkmäler beschädigt . Die
Polizei konnte mit Hilfe von Polizeihunden fünf halbwüchsige
Burschen als Attentäter ermitteln .

Rom, 17 . Okt . In Sizilien und Unteritalien herrscht zurzeit
ei» afrikanischer Samum , der das Thermometer bis auf 35
Grad Celsius emportrieb . Die Hitze richtete großen Schaden
an . In Rom herrscht eine fast sommerliche Temperatur .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C. A m e n d in Karlsruhe. -

Druck und Verlag:
G . B r a u n s ch e H o f b u ch d r uckerei in K a r l s r n h e.

Überzeugen sie sich bei Bedarf von Damenkleider -
und Seidenstoffen von der Leistungsfähigkeit der Firma
Carl Büchte ) Kaiserstraße 149. Geringe Spesen und
Einkauf von nur ersten Häusern setzen genannte Firma in
die angenehme Lage, zu billigsten Preisen verkaufen zu können :



Köniäl .
m Selten

einzige natürliche Selters , von altbewährter Heilkraft
§ hervorragendes Linderungsmittel

„ welches von allen Brunnen mit Selters - *n Fällen von Kartarrhen der Schleimhäute v bei fieberhaften Zuständen und bei Lungen -

! •» . »<• -- “„nrr ”Er e -HS«wrv ”ihS i <->- °»« °>-
•“ Quelle entfließt , gefüllt und versandt wird . mung . (Königl . Selters mit heißer Milch .) lnspektion in Niederselters . (Reg .-Bez .Wiesbad .)

Zur Vermeidung von Irrtümern achte man genau auf den Namen „ Konigl . Seitens ** . 2 517 04.2

Karlsruhe
In der heutigen 38 . ordentliche » Generalversammlung waren M . 1930 400 . -
Es wurde beschlossen :

Aktienkapital vertreten .

1 . Die Verteilung einer Dividende von 10 °/o# somit M . 70.— für jede alte Aktie ä M . 700.—, somit M . 100 .—
für jede neue Aktie ä M . 1000.—, welche

bei unfern Kasse , sowie
bei den Herren Sal . Oppenheim fr . & Cie . , Köln a . Rh .,
bei der Direktion der Diskonto -Gesellschaft , Frankfurt a . M .,
bei der Rheinischen Creditbank » Filiale Karlsruhe ,
bei Herrn Veit L. Hamburger , Karlsruhe ,
bei Herren Straus & Cie ., Karlsruhe

gegen Rückgabe der betreffenden Coupons sofort erhoben werden kann.
8. Eine Rückstellung auf Reserve-Unkosten -Konto M . 15 288 .10.
3. Der Vortrag des verbleibenden Restes von M . 224 091 .84 auf neue Rechnung.
An Stelle des verstorbenen Herrn Robert Jacobi wurde als Mitglied in den Aufsichtsrat mit Amtsdauer bis

zur ordentlichen Generalversammlung des Jahres 1912 Herr Konsul und Bankdirektor Robert Nicolai in
Karlsruhe gewählt.

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1910 .
Der Vorstand .

M . K e m p f. P . B r u n i s ch.

Bilanz am 30 . Juni 1910 .
Ji

Aktiv « :
An Grundstücke -Konto:

am 30. 6. 1909 . . . . Ji 449 311 .68
Abgang . . 3 304 .16 446 007 52

O Gebäude-Konto :
am 30 . 6. 1909 Jt . 2 063 954 .24
Abschreibung ., 9883 .24 ^ 2 054 071 —
Zugang 1 505 .05 2 055 576 05

n Hof- u . Bahn -
gleise -Konto . . . . . . . 1

• Mobilien-Konto
am 30 . 6. 1909 Ji 1 —
Zugang „ 381 .78 Ji 382 .78
Abschreibung 381 .78 1 —

„ Kraft -, Licht- u . Transmissionsanlage -Konto
am 30. 6. 1909 -/TI78 808 .50
Abschreibung „ 5364 .26 173 444 .24
Abgang 91 .50 173 352 74

• Werkzeugmaschinen-Konto :
am 30. 6. 1909 Ji 882 164 .03
Abschreibung „ 26464 .92 Ji 855 699 .11
Zugang 50 263 .15 905 962 26
Entwässerungs -, Wasserleitungs- und Rohr-

1leitüngs -Konto : . . . . .
„ Heizungsanlage -Konto . . . . . . . 1

Allgemeines Gerätschaften -Konto :
am 30 . 6. 1909 Ji 22 545 .61
außcrordentl .
Abschreibung „ 18070 .84

Ji . 4 474 .77
ordentliche
Abschreibung „ 4 474 .77 Ji _ ,_ _
Zugang 23 235 .45 23 235 45

„ Werkzeuge -Konto . . . . . 1 —
B Modelle-Konto . 1 —

Material -Vorräte . . . . . 286 353 23
jt Fertige und in Arbeit befindliche Fabrikate 692 769 82
» Wechsel-Konto :

Bestand . . . » . 1 555 20
> Kassa -Konto:

Bestand . . . . . 17134 44
1 Effekten -Konto:

Bestand . . . . 154 366 83
" Konto-Korrent -Konto,°

Debitoren . Ji 443 129 .—■ Bankguthaben . 450 629 .48 893 758 48
- Versicherungs-Res erve-Konto :

Vorausbezahlte Versicherungen 47 845 63
* Vorschuß -Konto für auswärtige Montage . 1032 —

Aval-Konto . . . . . . . 28300 —
5 727 255 65

Passiva :
Per Aktien -Kapital-Konto:

„ 2 500 Aktien ä
.M 700 — . . Ji 1 750 000 .—

1 250 Aktien ä
Ji 1000 — . . 1250 000 —

„ Dividenden-Konto:
nicht erhobene Dividende . . . .

„ Reservefonds-Konto:
Bestand .

„ Konto für den Ergänzungsfonds
der Dividende:
Bestand . .

„ Arbeiter - Unterstützungskasse -Konto :
für Invaliden . . Ji 207 012 .76
„ Unfälle . . ■ „ 56437 .99

„ Beamten - Pensions -, Witwen- und
Waisenkasse -Konto :
Bestand

„ Konto-Korrent-Konto :
Kreditoren 206906 .87
Vorauszahlungen
für erhaltene Auf¬
träge . . . . . „ 37 536 .50

„ Delkredere-Konto :
’

Bestand . .
„ Sparkasse-Konto :

Bestand .
„ Lohn-Konto:

Noch nicht verrechnete Löhne . .
„ Aval-Konto .
„ Gewinn- und Verlust-Konto :

Vortrag von 1908/09 Ji 245 973 .45
Reingewinn aus
1909/1910 . . . „ 342135 .55

M.

3000 000

196

900 000

350000

263 450

267 960

39 666
28 300

588 109

5 727 255

75

74

65

Gewinn - und Verlust -Konto für 190911910.
Ji

Haben
.fi V

So «
An allgemeinen Unkosten : Per Saldo -Vortrag 1908/1909 . . . 245 973 45

Unkosten für Verwaltung , Betrieb,
711 701 43 „ Fabrikations -Konto :

Steuern rc . Betriebsüberschutz . . . . . . . 1101 371 87
„ Effekten-Konto:

Kursverlust . . 1 910 — „ Reserve -Unkosten -Konto :
Überschuß . 902 63

Außerordentlichen Abschreibungen:
18 070 84 „ Überschuß beim Ausrangieren ab-

Allgemeines Gerätschaften-Konto . . . . gängiger Werkzeugmaschinen . . 41 45
Ordentlichen Abschreibungen: ., Grundstücke -Konto :
Gebäude-Konto .

'
. . . .M> 9 883 .24

Mobilien-Konto . . 381 .78
Kraft -, Licht- und Trans -

missions-Anlage-Konto „ 5 364 .26
Werkzeugmaschinen-Konto . „ 26 464 .92

Mehrerlös über den Buchwert aus
verkauftemGelände der alten Fabrik 18 070 84

Allgem . Gerätschaften-Konto 4 474.77

„ Verfügbarem Überschuß :
aus 1909/1910 . . . . . Ji 342 135 .55

46 568 97

Saldo -Vortrag von 1908/1909 ., 245 973 .45 - 588109 —
1366360 24 1 366 360 24

• - — - ■ -

Iagd-Uerpachtlmg.
Nachdem die am 26 . d . Mts . stattgehabte Jagdvcrpachtung hiesiger Ge¬

markung hinsichtlich der Distrikte I , II und IV die Genehmigung des Ge¬
meinderats nicht erhalten hat , werden diese Jagddistrikte am

Montag , den 24. Oktober 1910 » vormittags 11 Uhr,
im Rathause hier auf die Dauer von 6 Jahren — beginnend am 1 . Februar
1911 — nochmals öffentlich verpachtet . L .465

Distrikt I umfaßt 220 ha Feld und 667 ha Wald
„ II „ 136 „ „ .. 452 „ „
„ IV 260 „ „ 330 „ „

Der Entwurf des Jagdpachtvertrags nebst Beschreibung liegen zur Ein¬
sicht auf dem Rathause — Ratschreiberei — auf .

Als Bieter werden nur solche Personen zugelassen , welche sich im Besitze
eines Jagdpasses befinden oder durch ein schriftliches Zeugnis der zuständigen
Behörde (Bezirksamt ) Nachweisen, daß gegen die Erteilung des Jagdpasses
Bedenken nicht bestehen .

Ettlingen , den 28 . September 1910 .
Grmeinderat.

Dr . Hofner . Müller .
Die Aktionäre unserer Gesellschaft

werden hierdurch zu der am Sonn¬
abend den 5. November a . c . , vormit¬
tags 9 % Uhr in Gaagcnau im Ge¬
schäftslokale stattfindenden ordent¬
lichen Generalversammlung einge¬
laden .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichts,

sowie der Bilanz und der Ge¬
winn - und Verlustrechnung per
30. Juni 1910 .

2 . Genehmigung der Bilanz und
der Gewinn - und Verlustrcch-
nnna . Festsetzung der Divi¬
dende und Dechargeerteilung..

3 . Wahl zum Aufsichtsrat.
Diejenigen Aktionäre , welche an der

Generalversammlung teilnehmen wol¬
len , haben ihre Aktien , resp . Depot¬
scheine nach den näheren Bestim¬
mungen des § 17 unseres Statuts mit
doppeltem Nummcrnverzeichnis in
Gaggenau bei der Gcsellschaftskaffe
oder in Karlsruhe bei den Herren
Alfred Seeligmann & Co . , oder in
Berlin bei Herrn Richard Schreib
bis spätestens Mittwoch, den 2. No¬
vember a . c„ abends 6 Uhr, in den
üblichen Geschäftsstunden zu hinter¬
legen. L .743 .

Gaggcnau , den 15 . Oktober 1910.
Eisenwerke Gaggenau Aktien¬

gesellschaft .
Der Aufsichtsrat :

Richard Schreib .

Md -MftMW .
Dienstag , den 25. d. Mts ., vormit¬

tags 10 Uhr, wird in der früheren
Obstbauschule, Rüppurrerstratze 31 , zu
Karlsruhe ein abgängiges Gendar-
mericpferd gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert . L .745

Karlsruhe , 14 . Oktober 1910 .
Großh . Kommando

des 3. Gendarmerie -Distrikts.

Bürgerliche Rechtsstreite.
L.736. Emmendingen . In dem

Konkurs über das Vermögen der
Bäckermeister Leopold Hofeler Wwe .
Jeannette geb. Gernspacher in Eich-
stettcn soll die Schlußvcrteilung erfol¬
gen. Dazu sind verfügbar 6931 .81 M.
Zu berücksichtigen sind nicht bevor¬
rechtigte Forderungen mit zusammen
20 668.80 M . Das Schlußverzeichnis
liegt auf der Gcrichtsfchreiberei des
Amtsgerichts hier zur Einsicht auf.

Emmendingen , den 14. Oktober 1910.
Der Konkursvcrlvalter :

I . V . : Keller, Rechtspraktikant.
Konkursverfahren .

L .696 . Nr . 17 552 . Billingen. In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schreinermeisters Andreas
Fleig in Villingen wurde Termin be¬
stimmt zur Abnahme der Schlußrech¬
nung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß-
Verzeichnis der bei der Verteilung zu
berücksichtigenden Forderungen , zur
Beschlußfassung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögens¬
stücke, über die Erstattung der Aus¬
lagen und die Gewährung einer Ver¬
gütung an die Mitglieder des Gläu -
biaerausschusses auf

Dienstag den 8. November 1910,
vormittags 10 Ilhr»

vor dem Amtsgerichte hiersclbst .
Villingen , den 10. Oktober 1910.

Gcrichtsfchreiberei Gr . Amtsgerichts:
E. Bernaner ,

Großh . Amtsgerichtssckrctär.
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Aufgebot.
L.718 .2. 1 . Nr . 9689 . Stanken. Die

Konrad Geng Ehefrau , Franziska geb.
Bihlmann in Krozingen hat bean¬
tragt , den verschollenen Hermann
Bihlmann » geboren am 1 . Mai 1848
in Krozingen , ihren Onkel, zuletzt
wohnhaft in Krozingen, für tot zu
erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert, sich spätestens in dem
auf

Mittwoch den 3 . Mai 1911 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Amtsgericht Staufen an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Staufen , den 12. Oktober 1910 .
Gcrichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Walch .

Aufgebot.
2 .719.2 .1 . Staufen . Barbara Würz¬

burger geh . Philipp und Karoline
Tisch geb . Philipp , vertreten durch
Straßenwart Adrian Disch in Bollsch -
weil, haben beantragt , die verscholle¬
nen Joseph Philipp , geboren am 23.
August 1839 in Feldkirch , und Johann
Georg Philipp , geboren am 28 . April
1843 daselbst, ihre Brüder , beide zu¬
letzt wohnhaft in Feldkirch, für tot zu
erklären. Die bezeichneten Verscholle¬
nen werden aufgefordert , sich späte¬
stens in den: auf

Mittwoch den 26. April 1911 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Amtsgericht Staufen an¬
beraumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird. ■ .

An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung, spätestens im Aufgebots¬
termine dem Gericht Anzeige zu
machen.

Staufen , den 3. Oktober 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Walch .

Vermischte Bekanntmachungen .

MmarbM.
Die Umpflasterung der neuen

Werkstättegebäude und des Lokomotiv¬
schuppens im hiesigen Bahnhof im
Maßgehalt von beiläufig 1100 gm
haben wir gemäß Finanzministerial -
verordnung vom 3. Januar 1907 in
öffentlicher Verdingung zu vergeben .

Schriftliche Angebote hierauf sind
bis längstens Freitag den 21 . d . M .,
vormittags 10 Uhr , anher cinzureichen .
Die Bedingungen können auf unserem
Hochbaubureau , Rhcinstraße Nr . 4,
eingesehen werden , woselbst auch An¬
gebotsformulare abgegeben werden .

Zuschlagsfrist 2 Wochen . L .742
Offenburg, den 13. Oktober 1910 .
Großh. Bahnbauinspektion II .

Zur Instandsetzung des Stephanien¬
bades in Karlsruhe -Beiertheim haben
wir gemäß Verordnung Großh . Mini¬
steriums der Finanzen vom 3. Januar
1907 zu vergeben : 8 .673 2

I . Maurerarbeiten .
II . Zimmerarbeiten .

III . Blechner - und Jnstallateur -
arbeiten.

IV . Schreiner- und Glaserarbeitcn .
V. Malerarbeiten .

Die Verdingungsunterlagen könne»
auf unserem Bureau , Ettlingerstr . 39 ,
eingesehen werden , woselbst auch der
Verdingungsanschlag unentgeltlich ab¬
gegeben wird.

Angebote müssen spätestens bis zum
Erösfuungstermin Dienstag den 25.
Oktober 1910, vormittags 11 Nhr»
portofrei, verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, ein -
treffen.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 11 . Oktober 1910.

Großh. Vahnbauinspektio » II .
3
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot.

8 .659 2 - Lörrach. Im Grund¬
buche der Stadt Lörrach Band 14
Heft 7 Abt. III Nr . 1 c ist zugunsten
der Werner Hanloser Witwe Mar¬
gareta geb. Riebling hier eine Siche¬
rungshypothek für eine Forderung
von 4509 M . auf das Grundstück
Lgb . - Nr . 261 eingetragen .

Der Kaufmann August Tröndle in
Lörrach hat als Eigentümer dieses
Grundstücks das Aufgebot zum Zweckeder Ausschließung des unbekannten
Gläubigers dieser Forderung bean¬
tragt .

Dieser Gläubiger wird daher auf -
gcfordert , spätestens in dem auf

Dienstag den 31 . Januar 1911 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Lörrach,
Zimmer Nr . 16, anberaumten Auf-
gebotstcrmine seine Ansprüche anzu -
melde» , widrigenfalls ftine Aus¬

schließung mit seinem Rechte erfol¬
gen wird .

Lörrach, den 10. Oktober 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kimmig.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Öffentliche Zustellung, einer Klage.
8 .721 .2 . Nr . 11 848 . Mannheim .

Die Firma ' Kahn & Marx , Zigarrcn -
fabriken in Mannheim , Prozeßbevoll¬
mächtigte: Rechtsanwälte Or . G . Mayer
und Goitein hier , klagt gegen den
Hermann Schlaich , Zigarrenhändler ,
früher in Ebingen (Württemberg ) ,
auf Grund der Behauptung , daß ihr
der Beklagte aus Warenlieferung vom
26 . Januar 1910 79 .50 M . schulde,
mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Verurteilung desselben zur
Zahlung von 79 .50 M . nebst 5% Zin¬
sen seit 26 . Februar 1910 sowie zur
Tragung der Kosten einschließlich jener
des Arrestverfahrens .

Zur mündlichen Verhandlung des

Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großh . Amtsgericht in Mann¬
heim, Abt. XIV , Zimmer Nr . 114,
dessen Zuständigkeit vereinbart ist, auf

Freitag den 2. Dezember 1910,
vormittags 9 Uhr,

geladen.
Mannheim , den 13. Oktober 1910 .

Großh . Amtsgericht Mannheim XIV .
Gerichtsschreiberei.

Gieser .

Aufgebot.
8 .678 .2 . 1 . Nr . 7384 . Walldürn .

Der Rechtsanwalt Kraus in Buchen
als Nachlaßverwalter für den Nach¬
laß des am 8 . Juni d - I . verstorbenen
Großh . Notars Julius Lederle, zu¬
letzt hier wohnhaft gewesen , hat
das Aufgebot zum Zwecke der Aus¬
schließung von Nachlaßgläubigcrn be¬
antragt .

Die Gläubiger des genannten Nach¬
lasses werden daher aufgefordcrt ,

ihre Forderungen spätestens in dem
auf
Donnerstag den 15 . Dezember d. I .»

vormittags 9 Uhr,
vor dem Unterzeichneten Gerichte,
Zimmer Nr . 5, anberaumten Auf¬
gebotstermine bei diesem Gerichte
anzumcldcn.

Tie Anmeldung hat die Angabe
des Gegenstandes und des Grundes
der Forderung zu enthalten . Be¬
weisstücke sind in Urschrift oder in
Abschrift bcizufügen. Die Nachlaß¬
gläubiger , welche sich nicht melden,
können unbeschadet des Rechtes , vor
den Verbindlichkeiten aus Pflichttcils -
rechten, Vermächtnissen und Auflagen
berücksichtigt zu werden, von den
Erben nur insoweit Befriedigung
verlangen , als sich nach Befriedigung
der nicht ausgeschlossenen Gläubiger
noch ein Überschuß ergibt . Die Gläu¬
biger aus Pflichttcilsrcchtcu , Ver¬
mächtnissen und Auflagen , sowie die
Gläubiger , denen der Erbe un¬

beschränkt haftet , tocrden durch daS
Aufgebot nicht betroffen .

Walldürn , den 7 . Oktober 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schrödersecker .

Kaufmann Jonas Schmalz, gebo¬
ren am 19. November 1878 n Grötzin-
gcu , wohnhaft in Ossenburg , hat um
die Ermächtigung nachgcsucht , sich den
weiteren Vornqmen „Rudolf " beizu-
lcgcn.

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind bin¬
nen 3 Wochen dahier geltend zu
machen . 8 .744.

Karlsruhe den 12 . Oktober 1910 .
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts.

Der Ministerialdirektor :
I . V . :

v . M a r s ch a l l .
Simon .

Zentral - Handels - Register für das Großherzogtum Baden .
Sichern. 8 .682

Unter O. -Z . 10 des Handelsregi¬
sters — Abt. B — wurde eingetra¬
gen die Firma Elektrizitätswerk
Kappelrodeck , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung mit dem Sitz in
Kappelrodeck . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Gewinnung und Ab¬
gabe von elektrischer Energie zu
Licht - und Kraftzwecken , insbesondere
der Fortbetrieb des seither unter der
Firma I . H . Ziegler kn Kappelrodeck
bestehenden Elektrizitätswerks . Das
Stammkapital beträgt 24 500 Mark.
Der Gesellschaftsvertrag ist am 26.
August 1910 abgeschlossen worden.
Geschäftsführer ist Gustav Ziegler ,
Elektrotechniker in Kappelrodeck . Die
Stammeinlage des Gesellschafters
Florentiu Ziegler , Fabrikanten in
Obcrachcrn , besteht in dem seither
von ihm betriebenen Elektrizitäts¬
werk in Kappelrodeck mit den Grund¬
stücken L ..-B . Nr . 491 a und 518 a der
Gemarkung Kappelrodeck im Werte
von 79 848 M . 41 Pf . , auf dem
59 848 M . 41 Pf . Schulden haften .

Achern , den 6 . Oktober 1910.
Großh . Amtsgericht.

Baden . 8 .683
Zum Handelsregister Abteilung A ,

Band I , wurde eingetragen :
Zu O . - Z. 158 — Firma Central -

sanitäts -Bazar Lutz in Baden — :
Die Firma ist geändert in „Sanitäts¬
haus Lutz "

. Den Kaufleutcn Otto
Holzmann und Rudolf Lutz in Baden
ist Prokura erteilt .

Zu O .-Z . 252 — Firma I . G.
Devant in Baden — : Die Prokura
des Jean Devant , Kaufmann in
Baden , ist erloschen .

Baden , den 6 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. 8 660
Im Handelsregister B O . -Z . 16

wurde hiute eingetragen : Rauch¬
tabakfabrik Hansa , G . m . b. H. in
Bruchsal. Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung und der Ver¬
trieb von Rauchtabak. Das Stamm¬
kapital beträgt 21 000 M . Geschäfts¬
führer ist Christian Löchncr , Fabri¬
kant in Bruchsal. Zu dessen Stell¬
vertreter sind die Gesellschafter Albert
Felder und Albert Diergardt , beide
Fabrikanten in Bruchsal, jeder für
sich allein , bestellt . Das Unterneh¬
men ist eine Gesellschaft mit be¬
schränkter HaftrkNg . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 8 . Oktober 1910
abgeschlossen . Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichsanzeiger.

Bruchsal, den 10 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. 8 661
Im Handelsregister A Band II

O .-Z . 66 wurde heute eingetragen :
Firma Bruchsaler Rauchtabakfabrik
Schmitt & Eo . in Bruchsal. Persön¬
lich haftende Gesellschafter sind : Otto
Schmitt , . Kaufmann in Bruchsal, und
Georg Zöller Ehefrau , Emma geb .
Mai in Bruchsal. Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am
6 . Oktober 1910 begonnen. Zur
Zeichnung der Firma ist nur der Ge¬
sellschafter Otto Schmitt berechtigt.

Bruchsal, den 8 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. 8 .740
Im Handelsregister A Bd . II O .-Z.

12, betr . die Firma Karl Stuhlmül¬
ler , Bruchsal, wurde heute eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen .

Bruchsal , den 13. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Donaueschingen. 8 .684
Nr . B . 933 . Zum Handelsregister B

Band I O .-Z . 2 : Motorwagengesell¬
schaft Donaueschingen, G . m . l>. H.,
wurde eingetragen :

Die Gesellschaft ist aufgelöst ; die
beiden Geschäftsführer Josef Wehin-
ger, Kaufmann . hier , und Franz

Honer , Messerschmied in Allmends¬
hofen , sind als Liquidatoren bestellt .

Donaueschingen, 10. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Ettlingen . 8 .731
Nr . 5229 . In das Handelsregister B

ist bei Eintrag Nr . 2 , Firma Vogel ,
Bernheimer & Schnurmann , G. m.
b. H . iit Ettlingen , eingetragen wor¬
den : Der stellvertretende Geschäfts¬
führer Samuel Vogel in Karlsruhe
ist durch Tod aus dem Vorstand aus -
geschieden .

Ettlingen , den 12. Oktober 1910.
Großh . Amtsgericht II .

Freiburg . 8 .728
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band IV , O . -Z . 71 : Firma Melder

& Steinmetz , Freiburg, ist erloschen.
Band V , O . - Z . 120 : Firma Ehri -

stian Stühle , Freiburg . (Der Sitz ist
von Friescnheim nach Frciburg ver¬
legt. ) Inhaber ist Christian Stüdle ,
Weinhändler , Frciburg . ( Geschäfts¬
zweig : Weinhaudlung . )

Band IV , O .-Z . 298 : Firma Fried¬
rich Schweickhardt , Freiburg , ist er¬
loschen.

Frciburg , den 13. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. 8 .645
Zum Handelsregister Abt. A . Band I

O .-Z . 93 zur Firma „Fr . Jcnke,
Schwan - Apotheke " in Heidelberg,
wurde eingetragen : Die Firma ist
erloschen .

Heidelberg, den 8. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. 8 .697
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Abt. A . Band III O . -Z . 180 zur

Firma „Ludwig Wüst" in Heidelberg:
Inhaberin ist nunmehr Korbflechter
Ludwig Wüst Witwe, Stephanie geb.
Hertwcck in Heidelberg.

2 . Abt . B . Äand I O . - Z . 69 zur
Firma „Gebrüder Reis , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in Heidel¬
berg : Die Prokura des Kaufmanns
Otto Krafft in Heidelberg ist er¬
loschen. Karl W . Scherer , Kaufmann
in Heidelberg, ist als Geschäftsführer
ausgeschieden.

Heidelberg, den 12. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. 8 .729
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Abt. A. Band I O . -Z . 287 : zur

Firma Karl Küstner, Heidelberg:
Kaufmann Karl Küstner Witwe, Eli -
sabetha geb . Wallbott in Heidelberg,
ist aus der Gesellschaft ausgeschieden.

Abt. A! Band III O .-Z . 250 : zur
Firma „Gebrüder Walker" in Ncckar-
gemüud : Dem Meyer Themans , Kauf¬
mann in Ncckargemünd , ist Prokura
erteilt .

Heidelberg, den 13. Oktober 1910.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . 8 .652
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band I O .-Z. 47 zur Firma

I . L . Tistelhorst, Karlsruhe . Dem
Kauftnann Carl Stock , Karlsruhe ,
wurde Prokura erteilt .

Band IV O .-Z . 4 zur Firma
Werner & Gärtner , Karlsruhe . Die
Gesellschaft ist aufgelöst; der Gesell¬
schafter Franz Angelus Gärtner ist
mus dem Geschäft ausgetreten , dieses
wird von dem bisherigen Gesellschaf¬
ter Hermann Werner als Einzelkauf-
manu unter der seitherigen Firma
weitergeführt . Dem Kaufmann Karl
Stelzer jr . hier ist Prokura erteilt .

Band IV O .-Z. 198 : Firma und
Sitz : I . Schober , Lnh . M. Ruoff,
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Michael
Ruoff , Besitzer einer Kunstanstalt ,
Pforzheim . Prokura : Richard Ruoff,
Kaufmann , Pforzheim . Der Über¬

gang der im Betriebe des bisher als
Gesellschaft mit beschränkter Haftung
eingetragenen Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten ist
bei der Übernahme des Geschäfts
durch Michael Ruoff ausgeschlossen .

Karlsruhe , den 10. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht B II .

Kenzingen. 8 .730
Nr . 11166 . In das Handelsregister A

Band I wurde zu O .-Z . 27 : Firma
E . A. Weber, Kenzingen, eingetragen :
Das Geschäft ist auf Alfred und Hugo
Weber, beide Holzhändler in Keuziw
gen , übergcgangen und wird von die¬
sen unter unveränderter Firma als
offene Handelsgesellschaft wciter -
gesührt . Die Gesellschaft hat am 1 .
Oktober 1910 begonnen. Jeder der
beiden Gesellschafter ist zur Vertre¬
tung der Gesellschaft berechtigt.

Kenzingen , den 12 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. 8 .644
Es ist beabsichtigt , die im Handels¬

register eingetragene Firma Schneider
& Eo. in Konstanz von Amts wegen
zu löschen . Zur Geltendmachung
eines etwaigen Widerspruches wird
den Inhabern eine Frist von 3 Mona¬
ten bestimmt.

Konstanz, den 16. September 1910 .
Großh . Ain-tsgerichtz - - •

Mannheim . 8 .647
Zum Handelsregister B , Bänd I,

O . -Z . 52 , Firma „Dresdner Bank,
Filiale Mannheim " in Mannheim,
wurde heute eingetragen : Albert
Fleck, Mannheim , ist als Prokurist
der Zweigniederlassung Maünheim
bestellt und berechtigt, in Gemein¬
schaft mit einer andern -zur Vertre¬
tung dieser Niederlassung berechtig¬
ten Person oder mit einem andern
Prokuristen dieser Niederlassung die
Firma per procura zu zeichnen .

Mannheim , den 30. September 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 8 .648
Zum Handelsregister B , Band VI ,

O . - Z . 35 , Firma „H. A. Bender
Söhne , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung "

, Mannheim , wurde heute
eingetragen : Die Prokura des Hein¬
rich Wilhelm Bender ist erloschen .

Mannheim , den 30. September 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 8 .649
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band II , O . - Z . 245 , Firma

„Th . Löhler" in Mannheim . Die
Firma ist geändert in : „Th. Löhler
Nachfolger". Das Geschäft ist von
Theodor Löhler auf Georg Heinrich
Vogel, Kaufmann , Mannheim , über¬
gegangen, mit dem Rechte , dasselbe
unter der Firma Th . Löhler Nach¬
folger weiterzuführcn . Der Übergang
der in dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderurrgen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei dem Erwerbe des
Geschäfts durch Georg Heinrich Vogel
ausgeschlossen .

2 . Baud III . O .- Z . 121 , Firma ,
,Gebr . Koch " , Mannheim . Philipp

Koch ist gestorben., das Geschäft mit
Aktiven und Passiven und samt der
Firma auf die zwischen Philipp Koch
Witwe , Luise geb . Lcnd und ihren
Kindern Anna Margaretha Sonntag
geb . Koch, Philipp Koch , Architekt , und
Martin Koch , alle in Mannheim ,
fortgesetzte allgemeine Gütergemein¬
schaft übcrgegangcn . Zur Vertretung
und Zeichnung der Firma ist nur
Philipp Kocki Witwe , Luise geb . Lend,
berechtigt. Die Prokura der Luise
Koch ist erloschen .

3 . Band IV . O . - Z . 13, Firma
-Gustav Würzburger "

, Mannheim .
Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma auf
Ernst Würzburger , Kaufmann , Mann¬
heim , übergegangen .

4 . Band IV , O . -Z . 212, Firma

„Felix Falk", Man . :mm - Neckarau .
Moritz Marcuson , Chemnitz , ist als
Gesamtprokurist bestellt und berech¬
tigt , in Gemeinschaft mit cineiu
anderen Prokuristen der Firma diese
zu zeichnen .

5 . Band VI , O .-Z . 3 , Firma „Seel
& Geberth " in Mannheim. Ter Nie¬
derlassungsort der Firma ist nach
Heidelberg verlegt.

6. Band VI , O . -Z . 214 , Firma
„M . Rentlinger & Eie ", Mannheim .
Sali Lion ist gestorben, das Geschäft
mit Aktiven und Passiven und samt
der F̂irma auf Sali Lion Witwe
Fanni geb. Reutlingcr in Mannheim
als alleinige Inhaberin übergegangcn.
Arthur Lion , Mannheim , ist als Pro¬
kurist bestellt .

7 . Band XIII , O .-Z . 90 , Firma
„Adolf Roscnthal", Mannheim . Die
Firma ist erloschen .

8. Band XIV , O .- Z . 116, Firma
„Rheinische Wurftwarcnfabrik Georg
Laut " in Mannheim . Die Firma ist
geändert in : „Rheinische Wurstwarcn -
fabrik Laul & Rcichling" . Offene
Handelsgesellschaft. Jakob Rcichling,
Mehgcrmcister, Mannheim , ist in das
Geschäft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreteu . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Oktober 1910 be¬
gonnen.
. 9 . Band XV , O .- Z . 44 : Firma
„Schäfer & Schloß", Mannheim ,
B 5 , 23 . Persönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Heinrich Schäfer , Kauf¬
mann , Mannheim , Hugo Schloß,
Kaufmann , Mannheim . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesellschaft hat
am 27 . September 1910 begonnen, Ge^
schäftszweig : Bankkommissionsgeschäft .

10. Band XV , O . -Z . 45 : Firma
„Pyra Malzkasfee- Judustrie Valentin
Knicriem"

, Mannheim , Judustrie -
straße 53. Inhaber ist : Valentin
Knicricm , Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: Fabrikation und Hau-
del von Malzkaffee „Pyra ".

11 . Band XV , O . -Z . 46 : Firma
„F . & I . Löbmann"

, Mannheim ,
Augartenstraße 69 . Persönlich haf¬
tende Gesellschafter sind : Ferdinand
Löbmann, Kaufmann , Mannheim ,
Jacob Löbinann, Kaufmann , Mann¬
heim. Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Oktober
1910 begonnen. Geschäftszweig: Han¬
del in technischen Ölen und Fetten . '

12. Band XV , O . -Z . 47 : Firma
„Hcrren - Mode -Magazin Thekla Hüner .
bcrg"

, Mannheim , P 6 , 23/24 . In¬
haber ist : Hans Hüuerberg Witwe,
Thekla geb. Jsenstciu , Mannheim .
Geschäftszweig: Herrenmodegeschäft.

13 . Band XV , O .-Z . 48 : Firma
„Vera - Bersand Johann P . Edel¬
mann", Mannheim , I) 4, 2. Inhaber
ist : Johann Peter Edelmann , Kauf¬
mann , Mannheim . Geschäftszweig:
Vcrsandgeschäft in Fahrradteilen und
Fabrikate der Gummibranche.

14. Baud XV , O .-Z . 49 : Firma
„Moderne Bijouterien Toni Pros -
kaucr", Mannheim , R 1 , 4/6 . In¬
haber ist : Toni Proskauer , ledig,
Charlottenburg . Max Pagelfohn ,
Mannheim , ist als Prokurist bestellt .
Geschäftszweig: Bijoutercewarcn -
geschäft .

Mannheim , den 1 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . 8 .699
Zum Handelsregister A wurde heute

eingetragen :
1 . Baud IV , O .- Z . 11 , Firma „Max^Neubauer", Mannheim . Die Firma

ist erloschen .
2. Band IV , O .-Z . 146 , Firma

„I . Kerschgens " vormals C . Mihr
L Eo ." in Mannheim . Die Firma
ist geändert in : Friedrich Hartmann
vorm. I . Kerschgens . Johann Kersch¬
gens ist gestorben; das Geschäft auf
Friedrich Hartumnn , Kaufmann ,
Mannheim , mit dem Rechte über¬
gegangen, dasselbe unter der ' Firma
«Friedrich Hartmann vorm. I . Kersch-

gcns " weitcrzuführen . Der Übergang
der in dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei dem Erwerbe des
Geschäfts durch Friedrich Hartmanu
ausgeschlossen .

3 . Band XI , O .-Z . 72 , Firma
„Hucsker & Eo." in Ladenburg . Die
Liquidation ist beendet, die Firma
erloschen .

4 . Band XV , O . - Z . 50 : Firma
„Oscar Leuncr " , Ladenburg . Inhaber
ist : Oscar Leuncr , Kaufmann , Laden--
bürg . Geschäftszweig: Fabrikation
und Handel technischer Artikel.

5 . Band XV , O .- Z . 51 : Firma '
„Eito " Eilboteii -Jnstitut Earl Spei¬
ser", Mannheim, . O 3, 13. Inhaber
ist : Carl Speiser , Kaufmann , Mann¬
heim. Geschäftszweig: Eilboteninstitui .

6. Band XV , O . -Z . 53 : Firma
„Ton -Künstler -Haus Arthur Kirschner" ,
Mannheim , O 3, 9 . Inhaber ist :
Arthur Kirschner, Kaufmann , Mann ;
heiin. Geschäftszweig: Kommissions-
Weiser Verkauf von Waren aus dem
Gebiete des Buch - , Kunst- , Musi¬
kalien- und Musikinstrumentenhandels .

7 . Band XV , Y .- Z . 53 : Firma
„Heinrich Grünhut ", Mannheim ^
Schimperstr . 20. Inhaber ist : Hein¬
rich Adolf Grünhut , Kaufmann ,
Mannheim . Salomon Grünhut ,
Mannheim , ist als Prokurist bestellt.
Das von Salomon Grünhut unter der
Firma Hcyum Grüuhut betriebene
Geschäft ist mit Aktiven und Passiven
auf Heinrich Adolf Grünhut ücher -
gcgangen, der es unter der Firma
Heinrich Grünhut wciterführt . Ge¬
schäftszweig: Herrcnmaßgeschäft .

Mannheim , den 8. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mosbach. 8 .698
In das Handelsregister A Band I

O . -Z . 341 wurde eingetragen : Gebrü¬
der Stern in Mosbach. Persönlich
haftende Gesellschafter sind : Kauf¬
mann David Stern und Kauftnann
Leo Stern -in - Mosbach. Die Gesell¬
schaft . begann . am 1 . Oktober 1910 .
Beide Gesellschafter sind berechtigt,
die Gesellschaft zu vertreten . Ge¬
schäftszweig: Betrieb eines Waren¬
hauses . Mosbach, den 10. Oktober 1910 .

Großh . Amtsgericht.
Wiesloch. 8 .646

In das Handelsregister A wurde
unter O .-Z . 285 eingetragen :

Firma Gebrüder Adam in Mühl¬
bausen , offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat 'am 1 . Oktober 1910
bcgonneu. Gesellschafter sind : Theo¬
dor Adam und Karl Adam, beide
Zigarrenfabrikantcn in Mühlhausen .

Wiesloch, den 6 . Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht .

Wiesloch.
'

8 .748
In das Handelsregister A Band I

wurde zu O . - Z . 269 „ Firma Adolf
Decker in Wiesloch" eingetragen : An¬
tonius Holzky , Kaufmann in Wiesloch,
hat das Geschäft übernom¬
men und führt cs unter der
bisherigen Firma fort . Ter Über¬
gang der im Betriebe des Geschäfts-
bcgründeten Forderungen ist bei dem
Erwerbe des Geschäfts durch den
Nachfolger ausgeschlossen . Der neue
Inhaber haftet nicht für die im Be¬
triebe des Geschäfts begründeten Ver¬
bindlichkeiten des früheren Inhabers .

Wiesloch, den 13. Oktober 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschaftsregister.
Lörrach. 8 .747

Zum Genossenschaftsregistcr Band
I O .-Z . 34 (Konsumverein für
Kandern und Umgegend, r . G . m . b.
H. in Liq . in Kandern ) wurde einge¬
tragen :

Die Vertreten,gsbcfugnis der Li¬
quidatoren ist beendigt . Die Firma
ist erloschen .
- . Lörrach, den 13. Oktober 1910.

Großh . Amtsgericht .
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